
 
Packliste „Daybag“ 
 
Der „Daybag“ dient als eine Art 
Notfallrucksack wenn du beispielsweise 
länger im Schadensgebiet/ Einsatz bist 
als geplant und keinen Zugriff auf dein 
Gepäck hast. Der „Daybag“ sollte im 
Fahrzeug mitgeführt werden, damit er 
für dich immer griffbereit ist. Der 
„Daybag“ soll nicht als Ersatz für das 
normale Einsatz-Gepäck dienen, 
sondern wird zusätzlich mitzuführen!  
 
Bitte beachte, dass die Liste der hier 
aufgeführten Teile lediglich eine Empfehlung 
ist, die keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
hat. Die Liste kann individuell von dir 
angepasst werden.  
 
Wichtige Dokumente 
 

o Kopien von: 
o Impfpass 
o Personalausweis 
o Krankenversicherungs-

karte 
o Führerschein 
o THW-Ausweis 

o Schreibblock 
o Stifte (Optimal sind Bleistifte oder 

Wachsstifte, da diese nicht 
austrocknen und auf vielen 
Untergründen verwendet werden 
können) 

 
Kleidung 
 

o 1 Satz Unterwäsche 
o 1 Paar Socken 
o 1 Oberteil (T-Shirt o.ä.) 

 
Elektronik 
 

o Powerbank mit ausreichend 
Ladekapazität (5.000 mAh reichen 
i.d.R. nur für rund 1,5 Ladevorgänge. 
Powerbanks mit 10.000 mAh - 20.000 
mAh sind hier empfehlenswert) 

o Batterien (Gängige Größen sind AAA 
und AA) 

 
 

o Ladekabel für Handy und 
Powerbank inkl. 230V Stecker 

o Taschenlampe 
 
Hygiene, Schutz und medizinische 
Versorgung 
 

o Sonnencreme 
o Insekten Schutzspray 
o Desinfektionsmittel 
o Deodorant 
o Duschgel 
o Haarshampoo 
o Zahnbürste 
o Zahlpasta 
o Schmerztabletten (Ibuprofen, 

Paracetamol o.ä.) 
o Medikamente die du täglich 

benötigst 
 
 
Platz für Ergänzungen 
 

o _________________________ 
 

o _________________________ 
 

o _________________________ 
 

o _________________________ 
 

o _________________________ 
 

o _________________________ 
 

o _________________________ 
 
 
 
 

Beispielbild 


